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Termine      Termine      Termine      Termine 

* Dienstags, 19.00 Uhr, Vereinsheim am Meerbruchplatz 

# Freitags, 17.30 Uhr, TH Distelbeckhof (Spielplatz) 

 

Mo 23.12.2013 bis Di 07.01.2014 Weihnachtsferien 

06.01. Abteilungsversammlung Breitensport 

10.01. Neujahrsempfang 

13.01. Jugendausschusssitzung* 

13.01. 40 Jahre Breitensport „Entspannung und Wellness“ 

  

02.02. Präventionskurs Wirbelsäulengymnastik 

09.02. Ruhrhöhenweg (5. Etappe) 

10.02. Jugendausschusssitzung* 

20.02. 40 Jahre Breitensport „Parkleuchten“ 

22.02. Schnupperkurs Entspannung 

  

09.03. Fastenpilgern 

10.03. Jugendausschusssitzung* 

14.03. Jahreshauptversammlung 

16.03. Fastenpilgern 

22.03. 40 Jahre Breitensport „Casino“ 

23.03. Fastenpilgern 

30.03. Fastenpilgern 
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Was tun, wenn ich das richtige für mich finde? 
Dann einfach die Sportsachen packen und zur Halle/zum Platz kommen, 
Kurz beim Übungsleiter/Trainer melden und mitmachen (kostenloses 
Probeturnen/-training möglich). 

Na, das Richtige gefunden?                   
Dann das Anmeldeformular aus-
füllen und bei der Übungsleiterin/
dem Übungsleiter abgeben.     
Vereinsmitglieder können alle An-
gebote des Vereins wahrnehmen! 

Mitgliedsbeitrag monatlich 

Kinder 5,00 EUR 

Erwachsene 7,00 EUR 

Eltern/Kind je 5,00 EUR 

Familienbeitrag 15,00 EUR 

Anmeldegebühr    7,00 / 15,00 EUR 

Die Vereinssatzung ist auf unserer Homepage hinterlegt und liegt im Vereins-
heim zur Mitnahme bereit.  
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Kommentar 
Heute dürfte es eigentlich nicht Kommentar heißen. Ich möchte die Mög-
lichkeit an dieser Stelle unserer Info nämlich dazu nutzen, Ihnen die 
demnächst anstehenden Änderungen im Zahlungsverkehr der Banken 
zu verdeutlichen. Diese Änderung betrifft nämlich auch unser Lastein-
zugsverfahren bezüglich der Mitgliedsbeiträge. 
 
In den letzten Wochen werden sie wohl schon das Wort SEPA im Zu-
sammenhang mit Bankgeschäften gehört haben. Sicher sind sie in der 
letzten Zeit auch schon von verschiedensten Ämtern, von Versicherun-
gen oder anderen Institutionen bezüglich einer Änderung im Geschäfts-
leben angeschrieben worden. Auch wir als Sportverein sind von diesen 
europaweiten Änderungen betroffen und müssen unseren Zahlungsver-
kehr darauf abstimmen. Wovon ich hier spreche ist das ab dem  
01. Februar 2014 geltende „SEPA Einzugsverfahren“.  
 
Ich zitiere hier einmal aus dem Verbandsmagazin des FVN, kommentie-
re es aber nicht: „Selten ist im Wirtschaftsleben eine Grundlagenände-
rung so nachlässig behandelt worden, wie SEPA. Selten haben sich bei 
einer solchen Umstellung viele offene Fragen erst so spät geklärt und 
selten ist von berufenen Menschen so viel Unsinn in einer Sache 
„beraten“ worden.“  
 
Was ist SEPA? SEPA steht für „Single Euro Payments Area und be-
deutet nichts Geringeres als den einheitlichen Europäischen Zahlungs-
raum. Rein technisch bedeutet es, dass sich Kontonummer und Bankleit-
zahl in „IBAN“ und „BIC“ ändern. In unserem oder in ihrem Fall ist es 
so, dass sich der Name unseres guten alten Lastschriftverfahrens jetzt in 
„SEPA-Basis-Lastschrift“ - Verfahren ändert. 
 
Für sie als unser Mitglied, welches uns die Einzugsermächtigung für den 
Mitgliederbeitrag erteilt hat, ändert sich nichts. Ein EDV-Programm der 
Sparkasse konvertiert ihre Kontonummer und die dazugehörige Bankleit-
zahl in die IBAN und BIC Nummer um. Somit gilt ihre erteilte Einzugser-
mächtigung weiter, nur unter dem neuen Namen SEPA-
Lastschriftverfahren.  
 
Ich möchte hier zur Aufklärung beitragen und ihnen sagen was sich hin-
ter den gerade genannten Kürzeln verbirgt.  
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Für IBAN steht: „International Bank Account Number“ oder 
„Internationale Kontonummer“. Für BIC steht „Business Identifier Code“ 
oder „Internationale Bankleitzahl“. Hier kann man wieder einmal deutlich 
sehen, wie uns die englische Sprache in allen Lebenslagen begleitet. 
Für uns als Verein war es noch wichtig, dass wir eine sogenannte Gläu-
bigerID beantragen mussten. Diese GläubigerID war über die Bundes-
bank zu beziehen und wird in Zukunft auf jedem Bankauszug mit einer 
Abbuchung von uns ausgedruckt sein. 
 

Unsere GläubigerID oder Gläubiger Identifikationsnummer lautet: 

    DE37ZZZ00000387885 
 

Hierbei handelt es sich um eine kontounabhängige und eindeutige Ken-
nung, die den Zahlungsempfänger als Lastschrift-Einreicher identifiziert. 
Außerdem wird auf dem Überweisungsbeleg noch die Mandatsreferenz-
nummer ausgedruckt. Diese Nummer wird von uns vergeben und dient 
zusätzlich der Identifikation unseres Mandats. Diese Nummer ist iden-
tisch mit ihrer Mitgliedsnummer aus unserer Vereinsverwaltung. 
 

Unseren Vereinsbeitrag werden wir als Lastschrift wie gewohnt jährlich, 
halbjährlich oder vierteljährlich jeweils zum ersten eines Monats abbu-
chen. Fällt der Fälligkeitstermin auf ein Wochenende oder einen Feier-
tag, so verschiebt sich der Fälligkeitstermin auf den ersten folgenden Ge-
schäftstag. 
 

Ich hoffe, ich habe mit diesem Artikel für ein wenig Aufklärung bezüglich 
dieser EU-Vorschrift sorgen können. Sie brauchen sich wirklich keine 
Gedanken machen, es läuft alles so weiter wie bisher. Nur die Zahlenblö-
cke werden größer und bekommen andere Namen. Auf einer der folgen-
den Seiten werden sie jetzt noch einen Briefentwurf sehen, den wir ur-
sprünglich jedem Mitglied zusenden wollten. Aus Vereinfachungsgrün-
den haben wir uns entschlossen, das nicht zu tun. Wir denken, mit dieser 
Veröffentlichung in unserer Info, auch so unserer Informationspflicht 
nachzukommen.  
 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch ins neue Jahr und für das neue Jahr Glück,, Zufriedenheit und 
Gesundheit. Bleiben sie unserem Verein auch weiterhin treu! 
 
Glück Auf!                                                                                                   W. Bock 
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Kindergruppe 
für 5-8jährige 

 

Bewegung ist ein elementares 
Bedürfnis von Kindern. Daher 
laden wir am Mi 15.01.2014, 
17.30 - 18.30 Uhr Mädchen und 
Jungen zu Sport, Spiel und Spaß 
in die Tunrhalle Distelbeckhof 
131 ein. 
 

Interessenten melden sich bitte 
direkt bei der Übungsleiterin Tina 
Deutzmann,  0209/1554541 

Bescheinigung für die Krankenkasse 
 
Mitglieder, die eine Bescheinigung für die Krankenkasse 
bzw. einen Stempel ins Bonusheft über die Teilnahme an 
Sportangeboten im Verein benötigen, können am  
Fr 06.01.14 (Abteilungsversammlung) und am  
Fr 10.01.14 (Neujahrsempfang) ins Vereinsheim kommen. 

Ulrike Klein und Birgit Zielesnik sind vor Ort. 

Feste feiern –  

Freitag 10. Januar 2014 

18.30 Uhr Messe in St. Joseph 
anschließend 

Neujahrsempfang 
 

Der Vorstand 

 
Eltern-Kind-Turnen 

für 1-3jährige 
 

Wir laden alle Interessenten zum 
Mitmachen ein. 
Mi 15.01.2014, 16.00 - 17.00 Uhr in 
der Turnhalle Hanielstraße. 

 

Interessenten 
melden sich bitte 
direkt bei der 
Übungsleiterin 
Meliha Erciyas 
(0178/1612918). 
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Information zum S€PA-Lastschrift-Mandat 

Sehr geehrtes Vereinsmitglied, 
 

aufgrund gesetzlicher Änderungen bei der Abwicklung des Zah-
lungsverkehrs wird die bisherige Einzugsermächtigung generell 
spätestens zum 1. Februar 2014 durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren abgelöst. 
 

Um diese Umstellung für Sie möglichst einfach zu gestalten, wer-
den wir die von Ihnen erteilte Einzugsermächtigung für ihr Konto 
xxx bei der Bank yyy in ein SEPA-Mandat umwandeln. Sie müssen 
dazu nichts weiter veranlassen. 
 

Fällige Beiträge ziehen wir wie gewohnt zum vereinbarten  
Abbuchungstermin weiterhin von Ihrem Konto ein. Dazu wird Ihre 
Kontonummer und Bankleitzahl durch IBAN und BIC ersetzt. Die 
IBAN und BIC finden Sie auf Ihrem Kontoauszug. 
 

Das Lastschriftmandat wird durch die Mandatsreferenz (= Mit-
gliedsnummer) und unsere Gläubiger-Identifikationsnummer 

DE37ZZZ00000387885 gekennzeichnet, die von uns bei allen 

Lastschriften angegeben werden. 
 

Dieses Schreiben dient lediglich zu Ihrer Information. Sie müssen 
nichts veranlassen oder unternehmen. Prüfen Sie lediglich, ob die 
von unserem Programm errechnete IBAN und BIC identisch ist mit 
den Angaben auf Ihrem Kontoauszug oder auf Ihrer Girocard oder 
Sparkassencard. Sollte dies nicht der Fall sein, bitten wir Sie,  
 

umgehend mit unserem 
Kassierer Helmut Schmidt 
(Tel. 30 59 62) Kontakt 
aufzunehmen.  
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Der Vorstand 

Abbuchungstermine 

Jährlich: 01. Januar 

Halbjährlich: 01. Januar; 1. Juli 

Vierteljährlich: 01. Januar, 1. April, 1. Juli, 1. Oktober 

Fällt der Fälligkeitstermin auf ein Wochenende oder 
einen Feiertag, so verschiebt sich der Fälligkeitstermin 
auf den ersten folgenden Geschäftstag. 
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Ruhrhöhenweg erwandern 
 

 

Zum Sauerländer Dom 
an der Mündung der Möhne 

 

So 09.02.14, 9.00 Uhr 
Katernberger Markt. 
 

Sintflutartige Regengüsse haben am 
10.11.13 schon bei der Anreise  zum 
Abbruch geführt.  
 

Wir wandern von Arnsberg nach Ne-
heim (Etappe 5 auf dem Ruhrhöhen-
weg, ca. 14 km). Auf dieser kurzen 
Etappe führt der Ruhrhöhenweg 
durch verschieden Stadtteile von 
Arnsberg am Rand des Naturparks 
Arnsberger Wald mit schönen Aus-
blicken auf das Ruhrtal. Ziel ist der 
Sauerländer Dom in Neheim an der 
Mündung der Möhne. 
 

Die Anreise mit dem PKW 
(Fahrgemeinschaften) hat sich mitt-
lerweile bewährt. Daher werden wir 
auch diesmal Fahrgemeinschaften 
bilden. Kosten: PKW (bitte in der 
Fahrgemeinschaft klären) plus Bahn-
ticket Neheim-Hüsten nach Arnheim. 
 

Quereinsteiger sind herzlich willkom-
men. Interessenten melden sich bitte 
bei Birgit Zielesnik (Tel. 81 32 228). 

Entspannung und Wellness-
Kurs für Frauen 
 

Mit sanftem YOGA und diversen 
Wellness-Anwendungen werden 
wir Körper und Seele in Einklang 
bringen.  
Körperbewusste Übungen sowie 
Ruhe– und Entspannungs-phasen 
sollen uns helfen Kraft zu schöp-
fen. Wellness-Tipps für zuhause 
werden wir kennen lernen, so 
dass der Winter kommen kann. 
 

Termine :  Mo 13.01.2014 
  Mo 20.01.2014 
  Mo 27.01.2014 
jeweils 16.30 bis 19.00 Uhr 
Gymnastikraum Meerbruchplatz 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt 
auf max. 10 Personen.  
Kursgebühr: 10,00 EUR/p.P. 
 

Mitzubringen sind: Sportzeug, 
warme Socken, Handtuch,  
Kuscheldecke. 
Ebenfalls wäre es toll, wenn die 
Teilnehmerinnen einen Liegestuhl 
hätten. Für An- und Abtransport 
sorge ich. 
 

Falls ich Euer Interesse geweckt 
habe, meldet Euch bitte telefo-
nisch an unter: 0201/300124. 
 

  Conny Bredenfel d 

40 Jahre Breitensport 
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Mi 19.00 - 20.00 Uhr (10x) 

Gymnastikraum Meerbruchplatz 

Simone Heinrichsen ( 1767986) 

Kursgebühr EUR 55,00  

(Vereinsmitglieder EUR 20,00) 

 
Dieser Kurs wird von dem meisten Krankenkassen 
bis zu 80 % bezuschusst. 
 
Die max. Teilnehmerzahl beträgt 12 Personen 

Wirbelsäulengymnastik 
Kursangebot zur Prävention 
 

              05.02.14 - 09.04.14  Redaktionsschluss 16.03.14 
 

Wir freuen uns auf Berichte 
aus den Abteilungen und 
Gruppen.  
Diese sendet bitte an djk-
katernberg19@t-online.de 
 

Den Text bitte als WORD-
Dokument, Arial 12p, Fließ-
satz zusenden. 
 

Über Bilder freuen wir uns 
auch. Diese bitte separat sen-
den und nicht in den Text ein-
kopieren. Bildunterschrift 
nicht vergessen. 

Bitte vormerken: 
Der Termin der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
ist Fr 14.03.2014, 19.30 Uhr. 

Neue Trikots für die F-Jugend der DJK Katernberg 19 
 

Am 28. November fand um 17.00 Uhr die Trikotübergabe auf 
dem Sportplatz Meerbruchstraße statt. Der Vorsitzende der 
DJK, Willi Bock und der Trainer der F-Jugend Muhammed 
Oral freuten sich mit den Spielern über die neuen blau-
weißen Trikots der Sparkasse Essen und der Provinzial 
Rheinland. 
„Sportvereine spielen eine wichtige soziale Rolle bei der 
Förderung von Kindern und Jugendlichen in unserer Stadt“. 

Deshalb, so betonten Harry Banning von der Sparkassengeschäftsstelle Katernberg und 
Günter Adamek, Geschäftsführer der S-ProFinanz der Sparkasse Essen, war es für uns 
selbstverständlich mit unserer Trikotspende die Vereinskasse der DJK zu entlasten. Die 
kleinen Kicker nahmen die neue Spielkleidung begeistert an. 
Schon viele Jahre hilft die Sparkasse Essen mit ihrem Partner Provinzial Rheinland Men-
schen und Organisatoren aus der Region durch Spenden, Sponsoring und das Engage-
ment ihrer Mitarbeiter. In einer Gegend, in der Fußball im Leben der Menschen eine ganz 
besondere Rolle einnimmt, engagieren sich Sparkassen und Provinzial Rheinland erfolg-
reich in der Jugend-Förderung. Mittlerweile wurden über 1000 Mannschaften von Kleve 
bis Bad Kreuznach mit Trikots ausgestattet.  

„Wir sind froh darüber, dass diesmal unser Verein ausgestattet wurde“, betonte der Vor-

sitzende Willi Bock und bedankte sich bei den beiden Vertretern der Sparkasse. 
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Fast wie im Märchen 

Das Parkleuchten begleitet den 

Wechsel vom Winter zum Frühling 
 

Zehntausende von Lämpchen, 
unzählige Leuchtkörper und stim-
mungsvolle Projektionen verwan-
deln die Bäume, Sträucher, Wie-
sen und Wege in eine romanti-
sche Lichtkulisse. 
 

Schon fast eine Tradition bei DJK, 
„wir gehen zum Parkleuchten“. 
Do 20.02.2014, 18.00 Uhr 
Treffpunkt: Eingang GRUGA 
Kosten: 5,00 EUR/p. P. 
Bei Eis und Schnee fällt dieser 
Termin aus. 

  Mari a Schimpf 

40 Jahre Breitensport 
 

Entspannung 
 

Zeigen Sie häufigen stressbedingten 
Symptomen wie Schlafstörungen, 
Verspannungen, Kopfschmerzen die 
rote Karte. 
Im geschützten Raum haben Sie unter 
fachlicher Anleitung die Möglichkeit 
verschiedene Entspannungsmethoden 
auszuprobieren (Autogenes Training, 
Progressive Muskelrelaxation, geführte 
Phantasiereisen, Übungen zum Er-
spüren des Atemraumes). 
Tipps für das häusliche Üben runden 
das Angebot ab. 
Samstag 22.02.2014 
13.00-17.00 Uhr 
Gymnastikraum Meerbruchstraße 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 
max. 12 Personen. 
Kosten: EUR 10,00 
Interessenten melden sich bitte bei  
Birgit Zielesnik (Tel. 81 32 228). 

Katernberger „Casino“ 
 

Die Spannung steiget, die Gewinne winken! 
Wir laden zum Casino-Abend ins Vereinsheim ein. 
 

Sa 22.03.14, Beginn 19.00 Uhr     Foto: CC  Ralf Rolatschek 

Kosten pro Person: EUR 10,00 (incl. kleiner Imbiss) 
 

Viel Spaß und einen vergnüglichen Abend wünschen 
 

   Conny Bredenfeld und Birg i t Zielesn ik  
 

Angemessene Kleidung ist erwünscht. Es wird nicht um Geld gespielt! 
 

Anmeldung bitte bis zum 17.03.14 bei Birgit Zielesnik (Tel. 81 32 228). 

40 Jahre Breitensport 
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Der Essener Sportverein  
DJK Altendorf 09 lädt zum  
3. FastenPilgern ein. 
 

In diesem Jahr geht es von Essen 
zum Altenberger Dom  
 
Fastenpilgern - was ist das? 
„Es heißt nicht, dass beim Pilgern ge-
fastet wird! Vielmehr geht es darum, 
an jedem Fasten-Sonntag eine Etap-
pe auf dem Weg von Essen nach Bill-
erbeck zurückzulegen.“ Für die inhalt-
liche Gestaltung mit Impulsen, Texten 
und Gottesdiensten, sorgt wieder 
Pastor Gerd Belker. 
 
 

Die Etappen im Überblick (Änderungen vorbehalten): 

09.03.2014: Essen-Werden  Neviges (20 km) 

16.03.2014: Neviges  Sprockhövel (18 km) 

23.03.2014: Sprockhövel  Ennepetal (18 km) 

30.03.2014: Ennepetal  Wuppertal/Ölde (20 km) 

06.04.2014: Ölde  Wermelskirchen (19 km) 

13.04.2014: Wermelskirchen  Altenberg (16 km) 

 

Die erste Etappe beginnt um 8.00 Uhr 
mit der Messfeier in der Werdener 

Krypta, am Grab des Hl. Luidger. 
 

Organisatorisches 
Bei den verschiedenen Etappen werden wir den öffentlichen Nahverkehr benut-
zen. Kosten sind mit dem Pilgern nicht verbunden - nur für die eigene Verpfle-
gung hat jeder selbst zu sorgen. Fahrtkosten müssen ebenfalls selbst bezahlt 

werden. Alle Pilger erhalten zudem eine Pilgerpass.  
 

Bitte anmelden bei: Birgit Zielesnik (Tel. 81 32 228) 

Die Wegstrecke 
Diesmal führt der Weg vom Ruhrge-
biet durchs Bergische Land.  
„Wer diesen Weg mitgeht, wird durch 
die Pilgertage und die damit verbun-
denen Impulse ganz neue Erfahrun-
gen machen.“ 

Die 

19er  

machen 

wieder 

mit. 
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Bitte schon mal vormerken 

Das Jahr 2014 ist wieder ein 
Jubiläumsjahr. Die Breiten-
sportabteilung wird 40 Jahre. 
 

Hier eine kurze Vorschau auf geplante 

Sonderveranstaltungen. Änderungen sind 

allerding noch möglich. 
 

April: 
Tauschbörse für Bücher plus Kaffee-
trinken 
 

Mai: 
Städtetour Papenburg 
 

Juni: 
Stadtteilführung durch Katernberg 
 

Juli: 
Stadtrundfahrt  Essen 
 

August: 
Besuch der Salzgrube 
 

September: 
Zollvereinfest 
 

Oktober: 
Weinfest mit Flammkuchen 
 

November: 
„Kino“, Film– oder Diavorführung 
 

Dezember: 
Weihnachtsmarkt mit Übernachtung 

Adventsmarkt  
Schloß Raesfeld  
 

Weihnachts- und Adventsmärkte 
gab es schon einige in unserer 
Vereinszeit, aber der Raesfelder 
Adventsmarkt hat sich durch sei-
nen ganz besonderen Zauber 
bewährt und in die Herzen der 
Besucher geschlichen. Dieser 
Markt auf dem Schlosshof in 
Raesfeld steht ganz oben auf der 
Beliebtheitsskala der vorweih-
nachtlichen Märkte. Natürlich hat 
der gute Winzer-Glühwein, ob 
weiß oder rot, zu unserer guten 
Stimmung beigetragen. Wenn es 
auch bei der Abfahrt in Katern-
berg wie aus Eimern geschüttet 
hat, so hat Petrus uns dann doch 
nicht im Stich gelassen, die 
Schirme konnten in den Taschen 
bleiben. Fröhlich angeheitert und 
mit teils ausgefallenen Geschen-
ken traten wir um 21.30 Uhr,  
nachdem der Nachtwächter das 
Ende des Marktes eingeläutet 
hatte, den Weg Richtung Heimat 
an. 

Conny Bredenfeld 

Achtung! Nicht vergessen: 
 

Unser Abteilungsversammlung 
ist am Montag 06.01.2014 im 
Vereinsheim. Beginn ist um 
20.00 Uhr. Alle Frauen aus der 
Breitensportabteilung sind herz-
lichst eingeladen. 

Damenkarneval 2014? 
Traditionell wäre am Fr 28.02.14 
ab 19.11 Uhr Damenkarneval in 
der Turnhalle Distelbeckhof. 
Ob diese Veranstaltung 2014 
stattfindet, wird auf der  
Abteilungsversammlung mit allen 
Anwesenden besprochen. 



BREITENSPORT 

 

11 

 

Städtetour Papenburg 
 

Wenn Gegensätze tatsächlich anziehen, 
dann ist Papenburg unwiderstehlich!  
 
Die Stadt an der Ems umgarnt ihre Besu-
cher mit dem reizvollen Anblick seiner  
schmucken, kleinen Backsteinhäuser 
und historischen Kanäle, in denen Segel-
schiffe unter blauem Himmel ankern.  
Gleichzeitig verbindet der südliche See-
hafen an der deutschen Küste die Idylle mit dem Puls der 

weiten Welt. Die modernsten und eindrucks-
vollsten Kreuzfahrtschiffe werden hier zu Was-
ser gelassen, die neuesten Autos getestet. Be-
schaulich und geruhsam einerseits, lebhaft und 
betriebsam andererseits – das Spiel der Ge-
gensätze verleiht Deutschlands längster und 
ältester Fehnkolonie ihren ganz besonderen 
Charme und hat allen Gästen etwas zu bieten: 

von Natur und Entspannung bis hin zu Technik und Aktivität. 
 

Do 29.05.14 - So 01.06.14 
 
Kosten: ca. 250,00 - 275,00 EUR p. Person 
(Bahnfahrt, Hotel, Halbpension, Stadtführung, Besichtigung der Meyer-
Werft, Eintritt Landesgartenschau, Freilichtmuseum Von-Velen-Anlage) 
 
Teilnehmerzahl max. 20 Personen. 
 
Anmeldung bis 28.02.14 bei Birgit Zielesnik (Tel. 81 32 228) 
 

       Birg i t Zielesn ik 

40 Jahre Breitensport 

Foto: CC  Lokilech 

Foto: CC  Thomas Pusch 
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S por ta n ge b ote  f ü r   
Kinder und Jugendliche  

 

Bewegung und Spiel gehören zu den 
Grundbedürfnissen des Menschen. 
Die Sportangebote richten sich nach 
dem Alter und dem Bewegungsbe-
dürfnis der Kinder: Sinnes-, Körper– 
und Raumwahrnehmung, Singen, 
Laufen, Springen, Klettern, Spielen, 
Geräteturnen und vieles mehr….. 

 
ELTERN & KIND 1 (1-3 Jahre) 
Mi 16.00 - 17.00 Uhr, TH Hanielstraße, 
Hanielstraße 12 
Meliha Erciyas ( 0178/1612918) 
 

ELTERN & KIND 3 (3-5 Jahre) 
Mi 17.00 - 18.00 Uhr, TH Hanielstraße, 
Hanielstraße 12 
Meliha Erciyas ( 0178/1612918) 
 

KINDER (5-8 Jahre) 
Mi 17.30 - 18.30 Uhr, TH Distelbeck-
hof, Distelbeckhof 131 
Tina Deutzmann ( 0209/155 45 41) 
 

MÄDCHEN (ab 8 Jahre) 
Fr 18.00 - 19.00 Uhr, TH Distelbeckhof, 
Distelbeckhof 131 
Angelika Prause ( 30 36 33) 

S por ta n ge b ote   
fü r  F r a ue n  

 

Der Bauch flach, die Beine schlank, 
der Po knackig - wer wünscht sich 
das nicht. Die Angebote sorgen, 
durch gezieltes Figurtraining und re-
gelmäßigem Ausdauertraining, für 
Beweglichkeit, Leistungsfähigkeit und 
Wohlbefinden - egal, ob Sie gerade 
erst einsteigen oder gut trainiert sind. 
Als Ausgleich werden Entspannungs-
übungen angeboten.  

 

BODY-FITNESS 1 (ab 18 Jahre) 
Di 17.30 - 18.30 Uhr, Gymnastikraum 
Meerbruchplatz 
Ursula Müller-Weiland ( 0209/49 23 57) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Senioren“ 

 

BODY-FITNESS 2 (ab 18 Jahre) 
Di 19.00 - 20.00 Uhr, TH Kantschule, 
Büchelsloh 33 
Ursula Müller-Weiland ( 0209/49 23 57) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Senioren“ 

 

BODY-FITNESS 3 (ab 18 Jahre) 
Mi 18.45 - 19.45 Uhr, TH Distelbeck-
hof, Distelbeckhof 131  
Ursula Müller-Weiland ( 0209/49 23 57) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Senioren“ 

 
BODY-FITNESS 4 (ab 18 Jahre) 
Fr 20.15 - 21.30 Uhr, TH Distelbeck-
hof, Distelbeckhof 131  
Barbara Löwe ( 30 79 06) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“ und „Herz– und Kreislauf. 
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Hallensport 2 (ab 18 Jahre) 
Do 19.00 - 20.30 Uhr, TH Kantschule, 
Büchelsloh 33 
Kadiriye Cin ( 0176/55414176) 

G e s und he i ts s p o r t   
fü r  F r a ue n  

 

Die Beweglichkeit erhalten und ver-
bessern, die Muskulatur kräftigen und 
das Gleichgewicht trainieren. Im Ge-
sundheitssport wird der gesamte Be-
wegungsapparat in schonender Wei-
se trainiert. 

 
GESUNDHEITSSPORT 1  
(ab 40 Jahre) 
Do 18.30 - 19.30 Uhr, Gymnastik-
raum Meerbruchplatz 
Birgit Zielesnik ( 30 75 69 oder 81 
32-228)  
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“. 
 

GESUNDHEITSSPORT 2 (ab 40 Jahre) 
Fr 19.00 - 20.00 Uhr, TH Distelbeck-
hof, Distelbeckhof 131 
Cornelia Bredenfeld ( 30 01 24) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Senioren“ 
 

OSTEOPOROSE für Anfänger  
(ab 18 Jahre) 
Mo 9.30 - 10.30 Uhr, Gymnastikraum 
Meerbruchstraße 
Evgenija Malyschkin ( 29 44 358) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“ und „Herz– und Kreislauf. 

OSTEOPOROSE für Fortgeschrittene 
(ab 18 Jahre) 
Mo 10.30 - 11.30 Uhr, Gymnastik-
raum Meerbruchstraße 
Evgenija Malyschkin ( 29 44 358) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“ und „Herz– und Kreislauf. 
 
 

Wirbelsäulengymnastik  
Mi 18.00 - 19.00 Uhr, KiTa Schalt-
haus Beisen Am Handwerkerpark 6 
Barbara Löwe ( 30 79 06) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“ und „Herz– und Kreislauf. 

S por ta n ge b ote   
fü r  Mä nne r  

 

Gesund und fit alt werden - wer 
wünscht sich das nicht. Die Angebote 
sorgen für Beweglichkeit, Leistungs-
fähigkeit und Wohlbefinden - egal, ob 
Sie gerade erst einsteigen oder gut 
trainiert sind. 

GYMNASTIK 1 (ab 55 Jahre) 
Mo 12.00 - 13.30 Uhr (im Januar !) 
Do 9.30 - 11.00 Uhr, Gymnastikraum 
Meerbruchstraße 
Evgenija Malyschkin ( 29 44 358)  
 
 

Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“ und „Herz– und Kreislauf. 
 

HALLENSPORT 1 (ab 18 Jahre) 
Mo 19.30 - 21.30 Uhr, TH Kantschule, 
Büchelsloh 33 
Bastian Löwe ( 30 79 06) 
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Ha l l e n fu ßba l l  
fü r  Mä nne r  

 

Hallenfußball für alle, die fit bleiben 
wollen, aber keine Meisterschafts-
spiele am Wochenende bestreiten 
möchten. 

HALLENFUSSBALL 1 (ab 18 Jahre) 
Fr 20.00 - 22.00 Uhr, TH  Mallinck-
rodtschule, Mallinckrodtstraße 
Klemens Loomann ( 35 80 13) 
 

HALLENFUSSBALL 2 (ab 18 Jahre) 
Fr 19.30 - 21.30 Uhr, TH Kantschule, 
Büchelsloh 33 
Stefan Goedert ( 30 49 61) 
 

HALLENFUSSBALL 3 (ab 18 Jahre) 
Fr 18.00 - 20.00 Uhr, TH  Mallinck-
rodtschule, Mallinckrodtstraße 
Ralf Droste ( 41 457) 
 

HALLENFUSSBALL integrativ  
(ab 18 Jahre) 
Sa 11.00 - 13.00 Uhr, TH Viktoria-
schule, Viktoriastraße 
Rainer Kaminski ( 37 57 23) 
 

HALLENNFUSSBALL KAB  
(ab 35 Jahre) 
Mi 20.00 – 21.00 Uhr, TH Hanielstra-
ße, Hanielstraße 12 
Stefan Goedert ( 30 49 61) 
 

HALLENNFUSSBALL RWE  
(ab 35 Jahre) 
Fr 18.00 - 20.00 Uhr, TH Hanielstra-
ße, Hanielstraße 12 
Manfred Schäfer ( 55 83 21) 

La u f t r e f fs  fü r  F r a ue n  
ode r  Mä n ne r  

 

Von Null auf 42 bieten wir zwar nicht 
an, aber von Walking über Nordic 
Walking bis zum Joggen haben wir 
alles im Programm. 

Lauftreff „Senioren“  
(Männer ab 55 Jahre) 
Do 10.00 - 11.30 Uhr, Treffpunkt: 
Sportplatz Meerbruchstraße 
Klaus Marcinczyk ( 66 06 33) 
 

NORDIC WALKING 2 „für Fortge-
schrittene“ (Frauen ab 18 Jahre) 
Mo 17.30 - 18.30 Uhr, Treffpunkt: TH 
Distelbeckhof, Distelbeckhof 131 
N.N. 
 

WALKING 1 „für Fortgeschrittene“ 
(Frauen ab 18 Jahre) 
Mi 17.45 - 18.45 Uhr, Treffpunkt: TH 
Distelbeckhof, Distelbeckhof 131 
Simone Heinrichsen ( 1767986) 
Die Übungsleiterin besitzt die Zusatzausbil-
dung im Präventionssport „Bewegungs– und 
Haltungsapparat“. 
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S por ta n ge b ote  f ü r  
F r a ue n  u nd  Mä n ne r  

 

Hier treiben Frauen und Männer ge-
meinsam Sport - bis ins hohe Alter. 
Spaß haben und fit bleiben stehen im 
Vordergrund. 

BADMINTON (ab 16 Jahre) 
Mi 18.00 - 20.00 Uhr, TH Gymn. Es-
sen Nord-Ost, Katzenbruchstraße  
Do 18.00 - 20.00 Uhr, TH Gesamt-
schule Nord 
Iris Mosdzin ( 37 58 81)  
 

BEHINDERTENSPORT 
„Integrativ“ (ab 14 Jahre) 
Fr 16.00 - 18.00 Uhr, TH Distelbeck-
hof, Distelbeckhof 131 
Rainer Kaminski ( 37 57 23) 
DJK und Behindertenreferat in Ko-
operation. 

SENIORENGYMNASTIK 1  
(ab 70 Jahre) 
Di 15.30 - 16.30 Uhr, Sportplatz 
Meerbruchstraße 
Margret Kleinhückelkotten ( 304361) 

 
SENIORENGYMNASTIK 2  
(ab 70 Jahre) 
Di 14.00 - 15.00 Uhr, Gemeinschafts-
raum Seniorenwohnanlage Joseph-
Oertgen-Weg 
Simone Heinrichsen ( 1767986) 
Die Übungsleiterin besitzt den DTB Kursleit-
erschein Bewegungs– und Gesundheitsför-
derung für Hochaltrige 
 

TANZEN (ab 18 Jahre) 
Do 19.30 - 21.30 Uhr, Gymnastik-
raum Meerbruchplatz 
Rainer und Heidemarie Banz ( 8301154)  

AMBULANTE 

ALTEN– UND 

KRANKEN- 

PFLEGE 

Der Pflegedienst an Ihrer Seite 

Meybuschhof 46 in 45327 Essen 

Telefon: 0201 / 5024846 

ANDREA AKSOY GMBH 

frameseite_1.htm
frameseite_1.htm
frameseite_1.htm
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Name Vorname 

Ein-

satz Ein Aus Tore 

Gelbe 

Karte 

Gelb 

rot rot 

Dujmovic Ivan 0 0 0         

Wienroth Thomas 14 0 1 1       

Frühling Sascha 13 0 1  2 2     

Cagimda Denniz 10 0 0  1 3     

Lemmer Timo 1 1 0         

Maas Christian 9 2 0    1     

Rovers Michael 14 0 2  1  1     

Gün Fatih 0 0 0         

Eno Betrand 13 4 4 2 3     

Basar Muhamed 14 0 0 7 4     

Bialas Matthias 9 3 0  1       

Benli Daniel 0 0 0         

Dedemen Serdar 12 6 4 2 3     

Hunder Niklas 5 0 0 1 2     

Yaman Bünyamin 2 2 0         

Uzun Erdal 10 4 6         

Rovers Christian 12 5 6 11  4     

Colak Hüseyn 11 3 5  2       

Uckan Esat 9 4 1  1       

Schümberg Yannik 8 6 2  1  1     

Tönneßen Sven 10 0 2  2 3     

Nass Steffen 14 0 0         

                  

                  

                  

                  

                  

Saison 2013 / 14 
Statistik 1. Mannschaft 



Fußball 

 

17 

04.01.  Hallenturnier -  

11/12.01.  evtl Hallenturnier -  

18/19.01.  Evtl. Hallenturnier -  

26.01. 15:00 BW Mintard - DJK Katernberg 19 

02.02.   -  

09.02.   -  

16.02. 13:00 ETB SW Essen II - DJK Katernberg 19 

23.02. 15:00 FC Heisingen - DJK Katernberg 19 

02.03. 15:00 DJK Katernberg 19 - SV Burgaltendorf 

09.03. 11:00 TuS Holsterhausen  DJK Katernberg 19 

16.03. 15:00 DJK Katernberg 19 - RuWa Dellwig 

23.03. 15:00 AL ARZ Libanon - DJK Katernberg 19 

Do. 27.03. 19:30 DJK Katernberg 19  Union Frintrop 

30.03. 15:00 Eintracht Borbeck - DJK Katernberg 19 

Spieltermine 1. Mannschaft 

Spieltermine 2. Mannschaft 

05.01.   -  

12.01.   -  

19.01.   -  

26.01.   -  

02.02.   -  

09.02.     

16.02.     

23.02.     

02.03.     

09.03. 11:00 Juspo Altenessen - DJK Katernberg 19 II 

16.03. 13:00 DJK Katernberg 19 II - VFB Nord 

23.03. 15:00 BV Altenessen - DJK Katernberg 19 II 

Di. 25.03. 19:30 DJK Katernberg 19 II  RuWa Dellwig II 

30.03. 11:00 Eintracht Borbeck II - DJK Katernberg 19 II 
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Spieltermine 3. Mannschaft 

12.01.   -  

19.01.   -  

26.01.   -  

02.02.   -  

09.02.   -  

16.02.   -  

23.02.   -  

02.03.   -  

09.03. 11:00 Altenessen 18 III - DJK Katernberg 19 III 

16.03. 11:00 DJK Katernberg 19 III - SG Altenessen IV 

23.03. 13:00 AL ARZ Libanon II - DJK Katernberg 19 III 

Di. 25.03. 19:30 DJK Katernberg 19 III - Wacker Bergeb. III 

30.03. 13:00 TuS E.– West 81 III - DJK Katernberg 19 III 

Radio Essen zu Gast 

im Vereinsheim 
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Spieltermine 1. Alte Herren 

04.01.     

11.01.     

18.01.     

25.01.   -  

01.02.  ESC Preußen - DJK Katernberg 19 

08.02.  SG Altenessen - DJK Katernberg 19 

15.02.     

22.02.   -  

01.03.   -  

08.03.     

15.03.     

22.03.     

29.03.     

Spieltermine 2. Alte Herren 

04.01.  Hallenturnier - Juspo West 

11.01.   -  

18.01.  DJK Katernberg 19 II - RuWa Dellwig 

25.01.  DJK Katernberg 19 II - Werden Heidhausen 

01.02.   -  

08.02.  DJK Katernberg 19 II - FC Karnap 

15.02.  Spvg. Steele - DJK Katernberg 19 II 

22.02.  DJK Katernberg 19 II - SF Katernberg 

01.03.  Arm. Ückendorf - DJK Katernberg 19 II 

08.03.  DJK Katernberg 19 II - Juspo Altenessen 

15.03.  SV Leithe - DJK Katernberg 19 II 

22.03.  DJK Katernberg 19 II - Teut. Überruhr 

29.03.  DJK Katernberg 19 II  ESV Frillendorf 
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1. Jan. Benedikt Deradjat 
  Ralf Droste 
  Hedwig Gumm (85) 
  Hatice Isik 
  Emine Kalayci 
  Katja Roth 
  Stefan Sowa 
  Sonja Ukras 
  Aysel Ziyansiz 
2. Jan. Gisela Tornau 
3. Jan. Antje Neuhaus 
  Kurt Sokolowski 
  Olaf Wetzel 
4. Jan. Sieglinde Heinrichsen 
  Tanja Majewski 
  Christel Rothhaar (75) 
  Hannelore Stratmann 
5. Jan. Gerhard Butschek 
  Joanna Dawgiel 
6. Jan. Umut Akpürcek 
  Heidemarie Banz 
  Albert Mühlenweg (65) 
7. Jan. Iris Vitek (50) 
8. Jan. Eva Zürn 
10. Jan. Stefan Rodek 
11. Jan. Werner Claesgens (65) 
  Klaus Kruse 
12. Jan. Petra Preuß 
13. Jan. Markus Albrecht 
  Deniz Cagimda 
15. Jan. Erwin Annus 
17. Jan. Werner Löbbert (65) 
18. Jan. Gerd Merten 
  Angelika Sprenger 
19. Jan. Hildegard Freßberger 
  Stefan Goedert 
21. Jan. Joseph Goletz 
  Anja Scheele 

22. Jan. Silvia Kreuzenbeck, Hans 
  Günter Salz, Dirk Luber 
23. Jan. Wolfgang Freßberger (65) 
  Helmut Schmidt 
24. Jan. Michael Rovers 
  Christian Velten 
25. Jan. Patrik Mesic 
26. Jan. Walter Albers, Hermann 
  Hildebrand, Brigitte Back, 
  Matthias Rabe 
27. Jan. Beate Samulowitz (60) 
  Emmi Ladzinski, Thomas  
  Skubatz, , Dominik Wendt-Lortz 
28. Jan. Waltraud Goedert (70) 
  Michael Roßmann 
29. Jan. Torsten Winkels 
31. Jan. Helmut Kühn, Matthias 
  Röcken, Klaus Marcinczyk 

   
1. Feb. Peter Huß 
2. Feb. Dr. Rolf-Günther Westhaus 
3. Feb. Maria Iseke 
4. Feb. Gabi Klöpper (50) 
  Sebastian Nowakowski 
5. Feb. Anna Ebert 
  Marion Sczepek (50) 
6. Feb. Silke Dreier 
7. Feb. Serife Acikgöz 
8. Feb. Bernd Klöpper, Evgenija 
  Malyschkin, Dirk Lange, 
  Andrea Schwarz 
9. Feb. Michael Schulz 
10. Feb. Sefkan Akkus 
  Gerd Mäde (85) 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag 
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11. Feb. Erna Hasert, Horst Winkel 
12. Feb. Artur Vierling 
14. Feb. Magdalene Peter 
15. Feb. Christel Scheuer 
16. Feb. Volker Klein, Sebastian 
  Winkels, Manfred Thomas, 
  Florian Ukras 
17. Feb. Nicole Berger 
18. Feb. Ingrid Aksoy 
  Elfriede Fobbe (75) 
  Hans Peter Wetterhahn (70) 
19. Feb. Ellen Leismann, Murat Ünal 
20. Feb. Timo Nolte 
21. Feb. Kai Miguletz 
  Gunter Schwachenwalde 
23. Feb. Georg Schößler 
  Heiko Slubski 
26. Feb. Eric Machmüller 
  Rüdiger Nowakowski 
28. Feb. Aysel Cece, Niels Fischer, 
  Rainer Kaminski,  
  Thomas Krakhecke 
 

 
1. Mrz. Fatma Cin 
2. Mrz. Klaus Lambertz 
  Hasan Yesilsu 
3. Mrz. Norbert Heinrichsen (80) 
  Heinz Mühlenbruch 
  Peter Szkudlarek (60) 
  Helmut Wente-Drüge 
7. Mrz. Fatih Gün, Marietta Lorra, 
  Renate Krieg, Holger Salhöfer 

8. Mrz. Ursula Strangfeld (70) 
9. Mrz. Theo Grobbing 
  Josef Neuhaus 
  Marcus Weber 
10. Mrz. Maria Gajewska 
  Alfred Kaldenkirchen 
  Trinidad Kaluza 
11. Mrz. Wilhelm Maas 
12. Mrz. Dr. Manfred Schäfer 
14. Mrz. Michael Emde 
  Klaus-Peter Scholz (65) 
16. Mrz. Ursula Schlechter 
17. Mrz. Martin Winkels 
18. Mrz. Elli Kaldenkirchen (85) 
  Marcel Klöpper 
  Fabian Wirth 
19. Mrz. Gisela Rosendahl 
20. Mrz. Zübeyde Pismek 
21. Mrz. Sabrina Terzenbach 
22. Mrz. Detlef Aschenbrenner 
  Bastian Löwe 
  Heribert Piel 
23. Mrz. Bernd Becker 
  Edith Sperling 
24. Mrz. Klaus-Peter Fröhlich 
25. Mrz. Lisa Amend 
  Umut-Cem Özkul 
  Edith Seibert 
  Petra van Treek 
26. Mrz. Onur Küçükyilmaz 
  René Schmidt 
  Mudhafar Yousif 
28. Mrz. Margret Kleinhückelkotten 
  Josef Ladzinski 
  Margarete Piel 
29. Mrz. Thomas Wienroth 
30. Mrz. Carmen Hemmer 
  Bünyamin Senol 
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Ehejubi läen   
 

 

Wir gratulieren zum Hochzeitstag  
 

55 Jahre  Christa und Artur Vierling 
 

 45 Jahre  Walburga und Manfred Zamhöfer 
 

  35 Jahre  Ursula und Wilhelm Maas 

65 Jahre   
Dreier Heinrich 01.01.1949 Fußball 
Ladzinski Josef 01.01.1949 Passiv 
Heinrichsen Horst 01.01.1949 Passiv 
  

 

50 Jahre   
Hildebrand Hermann 01.01.1964 Breitensport 
  

 

45 Jahre   
Bock Bernhard 01.01.1969 Tischtennis 
Schmidt Helmut 01.01.1969 Fußball 
Bock Werner 01.01.1969 Tischtennis 
  

 

40 Jahre   
Thomas Lucia 01.01.1974 Breitensport 
Gröblinghoff Margret 01.01.1974 Breitensport 
Ladzinski Emmi 01.01.1974 Breitensport 
Dreier Doris 01.01.1974 Breitensport 
  

 

30 Jahre   
Thomas Manfred 01.02.1984 Breitensport 
Kothe Peter 01.02.1984 Fußball 
Velten Bernhard 01.02.1984 Breitensport 
  

 

25 Jahre   
Niklass Sylvia 01.03.1989 Breitensport 
  

 



 

 

 

LANG & ARNDT 
 

Steuerberater GbR 
 

 Finanzbuchhaltung 

 (incl. EKW-Tankstellenabrechnung) 

 Lohnbuchhaltung 

 Erstellen von Jahresabschlüssen 

 Erstellen von Steuererklärungen 

 Betriebswirtschaftliche Beratung 

 Lohnsteuerberatung für Arbeitnehmer 
 

 

Viktoriastr. 11    Tel.: 0201/8 35 35-0 

45327 Essen    Fax: 0201/8 35 35-99 
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3. Mannschaft 

Ein Hoch auf die 3. Mann-
schaft  
Die 3. Mannschaft ist unser 
Team mit den größten Sorgen. 
Die Truppe um Jungtrainer Lu-
kas Seibod hat es nicht einfach. 
Zu Saisonbeginn nur mit weni-
gen Spielern ausgestattet, ver-
sucht  

Lukas Seibod als Nachfolger 
von Lothar Adomeit ein neues 
Team aufzubauen.  Eine nicht 
ganz einfache Aufgabe, da es 
nicht immer einfach ist, Spieler 
für eine 3. Mannschaft eines auf 
Asche spielenden Vereins zu 
begeistern.  Entsprechend gab 
es in der ersten Saisonhälfte teil-
weise deftige Niederlagen.  
Lukas und seine Jungs gaben 

nicht auf. Es ist ihm sogar gelun-
gen, tatsächlich Spieler zu fin-
den, die in der 3. Mannschaft 
spielen wollen. Und dies auch 
mit der Tatsache, dass die 
Mannschaft das Schlusslicht der 
Liga bildet. Mit den Neuzugän-
gen konnte zwar immer noch 
kein Spiel gewonnen werden, 
aber die Ergebnisse wurden im-
mer besser. Zwar blieben die 
hohen Niederlagen gegen Auf-
stiegsfavoriten, aber den Teams 
aus der mittleren und unteren 
Tabellenregion näherte man sich 
an.  
Am letzten Spieltag der Saison 
wurde die Mühe endlich belohnt. 
Gegen die Mannschaft von 
Fatihspor Essen konnte endlich 
der erste Punkt erreicht werden. 
Das 1:1 war nicht nur verdient, 
sondern auch noch unglücklich. 
Zum einen war das Tor der Gäs-
te aus einer sehr deutlichen Ab-
seitsposition erzielt worden, zum 
anderen vergab man zwei soge-
nannte 100%-tige Torchancen, 
die den Sieg gebracht hätten.  
Für das Jahr 2014 erhofft man 

sich nicht nur eine gute Vorbe-

reitung, sondern auch die ersten 

Siege. Wer weiß, vielleicht findet 

Trainer Seibod noch weitere Mit-

spieler.                           Jörg Wilde 
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2. Mannschaft mit Licht und 
Schatten 
Verlief der Saisonstart für unsere 
2. Mannschaft bis Ende Septem-
ber mit 9 Punkten aus 7 Spielen 
noch verhältnismäßig gut, war 
die zweite Saisonhälfte von Okto-
ber bis Dezember eher als 
schlecht zu bezeichnen. Die 
Spieler um Trainer Stefan Rodek 
fielen in ein spielerisches Tief. 
Nach dem 10:0 Kantersieg ge-
gen Eintracht Borbeck Ende Sep-
tember folgte eine wenig erfolg-
reiche Phase. Von den folgenden 
7 Spielen konnte nur ein einziges 
gewonnen werden. Es fing an mit 
einer 0:6 Niederlage gegen Spit-
zenreiter FC Karnap an. Hier 
tröstete man sich noch darüber 
weg, dass es der starke Tabel-
lenführer war, gegen den man 
verloren hatte. Aber auch die fol-
genden beiden Spiele gegen SG 
Schönebeck II (0:1) und Sport-
freunde Katernberg (0:2) konnten 
nicht gewonnen werden. Zwar 
zeigte sich, dass man gegen bei-
de Mannschaften mithalten konn-
te, aber immer wieder leichte 
Fehler die Tore für die Gegner 
brachten. Ein Grund dafür - so 
Trainer Rodek - war auch die 
mangelnde Trainingsbeteiligung. 
Nach drei Niederlagen in Folge 
zeigte die Mannschaft gegen die 
in der Tabelle höher platzierte 

Mannschaft vom Vogelheimer SV 
II, dass sie das Fußballspiel nicht 
verlernt hatte. Mit einer Klasse-
leistung gewann man dort mit 4:2.  
Wer nun dachte, es geht auf-
wärts, der wurde enttäuscht. Auf 
das kurze Hoch folgten erneut mit 
dem 0:1 gegen Altenessen 18 II, 
dem 1:7 gegen Preußen Essen 
und dem 1:2 gegen den Bader 
SV drei Niederlagen in Folge. 
Dies sorgte nicht nur für lange 
Gesichter im Team.  
Trainer Rodek schaffte es zum 
Ende des Jahres 2013 nun aber 
doch, die Motivation im Team zu 
erhöhen. So konnten die letzten 
beiden Spiele des Jahres mit 5:3 
gegen Adler Frintrop IV und 5:0 
gegen Haarzopf III deutlich ge-
wonnen werden. Die 2. Mann-
schaft stellte in beiden Spielen 
klar unter Beweis, dass sie es 
eigentlich kann und besser ist als 
der Tabellenstand.  
Die Hinrunde der Kreisliga B 

schließt unsere 2. Mannschaft mit 

5 Siegen, 3 Unentschieden und 7 

Niederlagen als Tabellenzehnter 

ab. Erster Gegner am 09.03.2014 

wird JuSpo Altenessen sein. Wir 

hoffen, dass die Mannschaft dort 

anschließen kann, wo sie am En-

de des Jahres 2013 aufgehört 

hat.                                   Jörg Wilde 
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1. Mannschaft 
Unser Team geht als Herbstmeis-
ter in die Rückrunde. 
Von 14 Spielen in der Hinrunde 
konnten 12 gewonnen werden. Je-
weils ein Spiel endete Unentschie-
den oder ging verloren. 
Paradestück scheint wohl einmal 
mehr unsere defensiv Leistung zu 
sein.. Lediglich 7 Gegentore muss-
te unser Keeper  hinnehmen. Das 
ist im Essener Amateurfußball der  
beste Wert. Außerdem scheint 
Christian Rovers in dieser Saison 
zu wissen, wo das gegnerische Tor 
steht. 11 Goals stehen mittlerweile 
auf sein Torjägerkonto. 
Ein großer Vorteil in der abgelaufe-
nen Hinrunde ist sicherlich auch 
der große Kader, den der Trainer 
zur Verfügung hat. Verletzungs– 
und urlaubsbedingte Ausfälle konn-
ten immer 1:1 ersetzt werden. Jetzt 
kann man ein wenig diesen guten 
Tabellenplatz genießen. Aber der 

Coach Pre-drag Crnogaj hat schon 
angekündigt, genau so hart weiter 
zu arbeiten. Das heißt, dass wei-
terhin 3 mal in der Woche trainiert 
wird.  
Dass die Mannschaft einen erfolg-
reichen und schönen Fußball 
spielt, scheinen noch viele nicht 
bemerkt zu haben. Die Zuschauer-
zahlen lassen viel zu wünschen. 
Warum ist das so? Manchmal sind 
bei unseren Heimspielen mehr 
Fans unserer Gegner auszu-
machen als unsere eigenen. Die 
Mannschaft hat sicherlich mehr 
Zuspruch verdient. Vielleicht wird 
es zu Beginn der Rückrunde, die 
am 09.03. beginnt, ja besser. Die 
nächste Gelegenheit die Mann-
schaft zu sehen ist die Hallenstadt-
meisterschaft. Am 4.1.2013 in Ber-
geborbeck hat man in einer 
schweren Gruppe RW Essen, SG 
Altenessen, SG Schönebeck und 
Barispor 84 zum Gegner. 
                                           Klaus Marcinczyk 
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Verein des  Monats Dezember – 
DJK Katernberg 1919 
Unser Essener-Lokalsender führt seit 
einiger Zeit die Aktion „Verein des 
Monats“ durch. Im Rahmen dieser 
Aktion können Hörer aus einer Aus-
wahl von Vereinen den Verein wäh-
len, der für sie diesen „Titel“ einmal 
verdient hat. Als Preis wird der Ver-
ein einen ganzen Spieltag lang von 
Radio Essen begleitet und über ihn 
entsprechend mehrfach am Tag live 
berichtet.  
Zum Dezember hin standen die Ver-
eine SuS Haazopf, SpVgg Steele 
und DJK Katernberg 19 zur Wahl.  
Das Interesse an der Wahl war für 
den Sender unerwartet groß, so ging 
mehrfach die Wahlleitung in die Knie 
und es konnte zeitweise gar nicht 
abgestimmt werden. Besonders 
spannend war es am letzten Abstim-
mungstag. 20 Minuten vor dem Ende 
der Abstimmung lag mal die SpVgg 
Steele, mal die DJK mit 0,1%-
Punkten vorn. Die Haarzopfer waren 
mit 10,4% weit abgeschlagen. Wie 
auch immer, die Spannung blieb bis 
zum Schluss und es kam zu einem 
Novum. Beide Vereine standen nach 
Ablauf der Abstimmung mit 44,8% 
da. Dies hatte Radio Essen so auch 
noch nicht erlebt.  Kurzum wurden 
beide Vereine zum Sieger erklärt.  
Da wir am 08.12. ein Heimspiel und 
Steele ein Auswärtsspiel hatten und 
der erste Termin an diesem Tage 
durchgeführt werden sollte, berichte-
te Radio Essen zuerst von der 
Meerbruchstraße. 
Um 09:00 Uhr ging es los. Dabei 

geht der Dank an Sabine und Klaus 
Marcinczyk, die beide zuvor für den 
Aufbau einer reichhaltigen Früh-
stückstafel sorgten. An diesem Früh-
stück nahmen die 1., 2. und 3. Mann-
schaft teil. Während des Frühstücks 
nahm der Reporter Sven Hausmann 
seine Interviews vor, die dann von 
Radio Essen gesendet wurden.  
Über den ganzen Tag konnte Radio 
Essen über viele Themen um den 
Verein DJK Katernberg 19 berichten. 
Da der letzte Spieltag des Jahres 
noch ein besonderer war, machte es 
auch dem Reporterteam viel Spaß, 
von der Meerbruchstraße zu berich-
ten. Schließlich wurde unsere 1. 
Mannschaft ja Herbstmeister an die-
sem Spieltag. Aber auch unsere 2. 
Mannschaft zeigte sich mit einem 5:0 
von ihrer besten Seite. Und nicht nur 
das, die 3. Mannschaft erkämpfte 
sich ihren ersten Punkt in dieser Sai-
son.  
Aber es wurde nicht nur über die Ge-

genwart gesprochen. So wussten 

einige Altgediente davon zu erzählen, 

wie es damals war, mit der Zeche, 

der Kneipe und dem Fußball.  So hat-

te das junge Reporterteam die Ver-

gangenheit im Essener Norden noch 

nicht wahrgenommen.    

                                             Jörg Wilde 
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Karnaper Str. 34 

45329 Essen 

Tel./Fax: 

0201/38 03 21 

Mobil: 

0172/88 52 519 

Telefon: 0201-9462083-0 
Telefax: 0201-9462083-33 
E-mail: info@msr-ney.de 
Internet: www.msr-ney.de 
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Jugendabteilung: 
Jugendmannschaft suchen weiter Nachwuchs 
Nach dem großen Aderlass der Jugendabteilung zu Beginn der Sai-
son hat sich die Spielerzahl bei den E- und F-Junioren mittlerweile 
stabilisiert. So können derzeit zwei E-Jugenden, eine F-Jugend und 
eine Bambini gestellt werden. Aber nach wie vor suchen wir für alle 
Teams noch Spieler. Insbesondere für die nächste Saison müssen 
noch Spieler den Weg an die Meerbruchstraße zu finden.  
Leider ist es immer noch so, dass wir vermeidliche Neuzugänge an 
Vereine mit Kunstrasenplätzen verlieren. Das macht die Aufgabe un-
gemein schwieriger. Allerdings ist der Kampf nicht hoffnungslos. Ka-
ternberg hat laut Statistik etwa 4.000 Jugendliche, die nicht alle in 
Vereinen spielen. Dies kann man nämlich an den Mannschaftsmel-
dungen aller benachbarten Vereine feststellen. So haben die Kunst-
rasenvereine SG Altenessen, BV Altenessen und SV Schonnebeck 
zwar alle Altersklassen besetzt, aber nicht übermäßig viele Spieler. 
Einzig die Qualität der Spieler ist höher. Wenn man dies so sagen 
darf. So streiten sich die Vereine eigentlich nur um den Rest der Kin-
der, die im Verein Fußball spielen wollen.  
Es kommt wohl zukünftig mehr darauf an, dass es uns gelingt, die 
Jugendlichen wieder von der Couch in den Verein zu bringen. Viel-
leicht hilft uns die kommenden Fußball WM wieder dabei. Erfahrungs-
gemäß erhöht sich vor und nach solchen Ereignissen immer die Zahl 
der Anmeldungen. 
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FUSSBALL „Senioren III „ (Männer ab 18 Jahre)  
Di 19.00 - 20.30 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Do 19.00 - 20.30 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Lukas Seibodt 

FUSSBALL „Alte Herren 1“ (ab 35 Jahre) 
Mi 20.00 – 22.00 Uhr, TH Distelbeckhof, Distelbeckhof 131 
Harald Sczepek ( 37 06 06) 
Training in der Halle. Spiele auf dem Platz  

FUSSBALL „Alte Herren 2“ (ab 35 Jahre) 
Mi 18.00 – 20.00 Uhr, TH Hanielstraße, Hanielstraße  12 
Manfred Suchmann ( 30 48 68) 
Training in der Halle. Spiele auf dem Platz  

Fußball als Leistungssport. Meisterschaften spielen und 
im Wettkamp mit anderen Mannschaften stehen. 

FUSSBALL „Jugend“             Sportplatz Meerbruchstraße 
A  
B  
C  
D  
E1 Di/Do 17.00-18.30 Uhr  Florian Ukras  0157-87895663 
      Lukas Seibod  0178-4073737 
E2 Di/Do 17.00-18.30 Uhr  Alexander Huß 0157-88045411 
      Daniel Haseke 0173-9036481 
F1 Di/Do 17.00-18.30 Uhr  Umut Özkül  0176-83219989 
 
/Bambini Mi/Fr 17.30 - 18.30 Uhr,  Jörg Wilde  0177/324 23 59 

FUSSBALL „Senioren I“ (Männer ab 18 Jahre) 
Di  19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Do 19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Fr. 19:30—21:00 Uhr Sportplatz Meerbruchstr. 
Predrag Grnogaj, Thomas Wienroth 

FUSSBALL „Senioren II „ (Männer ab 18 Jahre) 
Di 19.00 - 20.30 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Do 19.00 - 20.30 Uhr, Sportplatz Meerbruchstraße 
Stefan Rodek, Michael Emde 

Fußball 



 

 

Augenoptik Miebach 

ESGE Nutzfahrzeuge 

FKO Fenster, Kettenbach 

Reisebüro Becker 

Ing.- Büro Striewisch 

Fleischerei Kolditz 

Taxi Köppen 

Sparkasse Essen 

Humanitas Pflegedienst 

Getränke Giepen 

Privatbrauerei Stauder 

Lang & Arndt Steuerberater GbR 

Blumen Salhöfer 

Goldbuben Bargeld—Gold 

H-G-L Haus&Gewerbelifting 

Morant GmbH 

Wochenblatt  Bezirk Zollverein 

SP Ney TV, Video, HiFi, Antennenbau 

Elektrotechnik Dreier 

Friseurteam Rosendahl 

Gaststätte Warsteiner Stiefel 

Blumenhaus Velten 

Haus Service Merten 

Werkzeug & Maschinen Goedert 

MSR Ney GmbH 

Autohaus Winkels 

LBS 

Konni‘s Haartreff 

Helmut Wehner GmbH 

Pflegedienst Sonnenblume 

Restaurant „Smash“ 

Dürümland 

Katernberg 19 bedankt sich bei: 

für die Unterstützung in dieser Saison 

SPONSOREN 
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Öffnungszeiten: 
Die. bis Fr.: 9.00—18.00 Uhr 
Mit.:             9.00—13.00 Uhr                   Terminvereinbarung 
Sa.:              8.30—13.00 Uhr                       möglich 

ändern 
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Neues aus der 
Tischtennis-
abteilung  
 
Eine positive Zwischenbilanz ist 
nach der Hinserie für alle 4 Herren-
Mannschaften zu ziehen. Alle haben 
bisher die gesteckten Ziele erreicht 
und spielen in ihren Gruppen erfolg-
reich mit. Nach etwa der Hälfte der 
auszutragenden Spiele standen alle 
Mannschaften ungeschlagen jeweils 
an der Tabellenspitze ihrer Gruppe. 
 
Die erste Mannschaft behauptet sich 
sehr erfolgreich in der 1. Kreisklasse 
und belegt einen hervorragenden 2. 
Tabellenplatz. Am vorletzten Spieltag 
kam es dann zu der vorentscheiden-
den Begegnung der bis dahin unge-
schlagenen Mannschaften von DJK 
Katernberg und MTG Horst 3, wobei 
man MTG Horst 3 wegen des mit Ab-
stand höheren qTTR-Werts der 
Mannschaft die Favoritenrolle zu-
schreiben musste. Das Spiel selbst 
gestaltete sich aber enorm spannend: 
Die Doppel gingen mit 2:1 an den 
Gast MTG Horst 3. Im oberen Mann-
schaftsdrittel gewann Jan Matusek 
seine beiden Einzel überzeugend, 
während Markus Urbanek seine bei-
den Partien äußerst knapp jeweils im 
5. Entscheidungssatz abgeben muss-
te. Im mittleren Mannschaftsdrittel 
kam es zu einer positiven Bilanz, da 
Dirk Strothmann zweimal punktete 
und Sebastian Sternberger ein Spiel 
für sich entscheiden konnte. Leider 
konnte das untere Mannschaftsdrittel 
nicht mithalten. Albert Mühlenweg 

und Markus Weidmann konnten kei-
nes ihrer Spiele gewinnen. So kam 
letztlich zu einem verdienten 9:6-Sieg 
von MTG Horst 3. Auch der letzte 
Spieltag hatte es in sich, kam es doch 
zum Spiel gegen die nun punktglei-
chen DJK Adler Frintrop 4, die bis 
dahin lediglich gegen MTG Horst 3 
verloren hatten. Auch in diesem Spiel 
lag die Favoritenrolle beim Gast aus 
Frintrop. Hier ging es mit einer 2:1-
Führung von Katernberg in die Einzel-
spiele. Das obere und mittlere Mann-
schaftsdrittel konnten ihre Spiele aus-
geglichen gestalten, da alle Spieler 
ein Einzel gewannen und ein Einzel 
verloren. Diesmal gab es dann Positi-
ves vom unteren Mannschaftsdrittel 
zu vermelden, da Albert Mühlenweg 
ein Spiel gewinnen konnte. Markus 
Weidmann gelang in beiden Spielen 
ein Sieg, so dass nun das letzte Dop-
pel über ein Unentschieden oder ei-
nen knappen Sieg entscheiden muss-
te. Markus Urbanek und Dirk Stroth-
mann konnten dieses Entscheidungs-
doppel ungefährdet gewinnen. Damit 
wurde nach 3,5 Stunden Spielzeit ein 
knapper 9:7-Sieg für Katernberg er-
zielt und der zweite Tabellenplatz 
erfolgreich verteidigt. 
 
Bei der zweiten Mannschaft verlief 
der Saisonstart ebenfalls sehr erfolg-
reich, obwohl die Mannschaft krank-
heitsbedingt häufig mit Ersatz spielen 
musste. Nach fünf Spielen führte die 
Mannschaft noch mit 10:0 Punkten 
die Tabelle an. Im folgenden Spiel 
gegen die SG Schönebeck 3 konnte 
die Mannschaft nur mit 50% ihrer 
Stammspieler antreten und verlor klar 
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mit 4:9 und damit auch die Tabellen-
spitze. Gleich im nächsten Spiel ge-
gen TTV DJK Altenessen 6 kam es 
zu der gleichen Konstellation, was 
den Einsatz von Stammspielern der 
Mannschaft betraf. TTV DJK Altenes-
sen 6 führte bereits mit 7:3 und glaub-
te sich bereits auf der Siegerstraße. 
Mit einer großen Energieleistung 
konnten die Katernberger das Spiel 
noch zu einem Unentschieden von 
8:8 drehen. Im letzten Spiel der Hin-
serie standen sich unsere zweite 
Mannschaft und SV Moltkeplatz 5 
gegenüber. Trotz fast kompletter 
Mannschaftsaufstellung reichte es 
leider nicht zu einem Sieg, denn das 
Spiel ging 5:9 verloren, sodass unse-
re zweite Mannschaft nach der Hin-
serie einen immer noch hervorragen-
den dritten Tabellenplatz belegt.  
 
Die dritte Mannschaft konnte eben-
falls die in sie gesetzten Erwartungen 
voll und ganz erfüllen. Vor dem letz-
ten Heimspiel führt DJK Katernberg 
mit 18:0 Punkten souverän die Tabel-
le an. Nach den bisher gezeigten 
Leistungen sollte auch das letzte 
Spiel gegen SV Moltkeplatz 7 gewon-
nen werden und damit würde die Auf-
stiegsrunde zur 2. Kreisklasse ohne 
Niederlage erreicht. Für die Stärke 
der Mannschaft sprechen auch die 
einzelnen Spielergebnisse. Das 
schlechteste Ergebnis war ein 9:3 
Sieg über Post- und Telekom SV 4; 
alle anderen Spiele wurden 9:2, 9:1 
bzw. 9:0 gewonnen. Bei allem sportli-
chen Erfolg muss sich für die Auf-
stiegsrunde eine Sache ändern: Die 
Mannschaft muss die Chance haben, 

auch einmal in kompletter Aufstellung 
antreten zu können, denn sonst sind 
Aufstiegsambitionen gefährdet. Wa-
ren es bei der zweiten Mannschaft 
fast ausschließlich krankheitsbedingte 
Gründe, die eine Ersatzgestellung 
erforderlich machten, so waren es bei 
der dritten Mannschaft berufliche und 
persönliche Gründe der einzelnen 
Spieler. Wünschen wir beiden Mann-
schaften für die Rückrunde eine bes-
sere Ausgangssituation. 
 
Die vierte Mannschaft hatte von Be-
ginn an dieses Mal mit der Teilnahme 
an der Aufstiegsrunde spekuliert. 
Dass diese Spekulationen begründet 
waren, zeigten die Ergebnisse der 
ersten Spiele. Schnell hatte die 
Mannschaft vier Siege eingefahren, 
bevor es die erste Niederlage gegen 
den Gruppenfavoriten SV Moltkeplatz 
6 gab. Nach zwei weiteren klaren Sie-
gen gegen DJK GW Freisenbruch 3 
und SG Schönebeck 4 hatte die 
Mannschaft ihr Ziel erreicht und sich 
für die Aufstiegsrunde qualifiziert. 
Leider musste die vierte Mannschaft 
dann gegen Post- und Telekom-SV 3 
und TuSEM Essen 9 jeweils eine 
knappe Niederlage einstecken. Im 
letzten Spiel wurde dann wieder sou-
verän gegen DJK Franz-Sales-Haus 
3 mit 9:2 gewonnen. Damit erreicht 
die vierte Mannschaft mit dem 4. Ta-
bellenplatz locker die Aufstiegsrunde 
zur 2. Kreisklasse. 
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Aus der Jugendabteilung gibt es 
auch eine positive Rückmeldung. Die 
Schüler-B-Mannschaft spielt in der 
Kreisliga und damit nominell in der 
höchsten Spielklasse aller DJK-
Tischtennismannschaften. Leider fan-
den sich für diese Gruppe nur fünf 
Teilnehmer, wovon eine Mannschaft 
bereits vor Beginn der Spielrunde 
wieder zurück gezogen wurde. Unse-
re Spieler sind alle Neuanfänger und 
nehmen zum ersten Mal an einer 
Meisterschaftsrunde teil. Zu Beginn 
gab es nur Niederlagen und die 
Jungs mussten ordentlich Lehrgeld 
bezahlen. Mit der wachsenden Erfah-
rung wurde auch die Spielweise routi-
nierter und so konnte man gegen den 
TV Kupferdreh das erste Spiel mit 8:2 
gewinnen. Das zweite Spiel gegen 
den gleichen Gegner in heimischer 
Halle endete dann mit einem 5:5-

Unentschieden. Damit wurde für die 
Hinrunde ein dritter Platz bei vier teil-
nehmenden Mannschaften erreicht. 
Die Rückrunde dieser Minigruppe 
bringt möglicherweise noch einmal 
eine Verbesserung der Spielergebnis-
se unserer Mannschaft. Wir wün-
schen den Jungs weiterhin viel Spaß 
am Tischtennissport und eine erfolg-
reiche Weiterentwicklung. 
 
Wir wünschen uns für alle Mitglieder 
und Leser, dass sie ein friedvolles 
Weihnachtsfest verleben konnten und 
für das Neue Jahr eine gute Gesund-
heit mit viel Erfolg in sportlicher und 
persönlicher Hinsicht. 

 
Udo Riek 

TISCHTENNIS  
„Erwachsene“ (ab 18 Jahre) 
Mo 20.00 - 22.00 Uhr,  
TH Viktoriaschule, Viktoriastraße 
 
Do 20.00 - 22.00 Uhr,  
TH Viktoriaschule, Viktoriastraße 

Bernhard Bock ( 35 56 88) 

TISCHTENNIS „ 
Jugend“ (ab 10 Jahre) 
Mo 17.00 - 20.00 Uhr, TH Viktoria-
schule, Viktoriastraße 
 
Do 17.00 - 20.00 Uhr, TH Viktoria-
schule, Viktoriastraße 

Bernhard Bock ( 35 56 88) 
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TELEFONNUMMERN / IMPRESSUM 

Vorstand -Nummer Name 

Vorsitzender 0201/30 44 37 Willi Bock 

Stell. Vorsitzende 0201/30 75 69 Birgit Zielesnik 

Stell. Vorsitzender 0201/66 06 33 Klaus Marcinczyk 

Kassierer 0201/30 59 62 Helmut Schmidt 

Organisation/Marketing 0209/49 23 57 Manfred Müller 

Abteilungen 
 

  

Breitensport 0201/30 75 69 Birgit Zielesnik 

Fußball  0201/66 06 33 Klaus Marcinczyk 

Fußballjugend 
Jugendgeschäftsführer 

0209/49 23 57 
0177/32 42 359 

Manfred Müller 
Jörg Wilde 

Tischtennis 0201/35 56 88 Bernhard Bock 

Sonstiges     

Sozialwart (Unfallmeldungen) 0201/51 23 70 Willi Hoffesommer 

Mitgliederverwaltung 
(An-/Abmeldungen, Änderungen) 

0201/30 59 62 Helmut Schmidt 

I m p r e s s u m 
 

Redaktionsschluss für die nächste Info: 16.03.2014 
Bitte nur WORD Dokumente (Arial, 12p, Fließtext) einreichen. 
 

Vereinszeitung der DJK Essen-Katernberg 1919 e.V. 
Zeitraum: Januar - März 2014 
Auflage: 1.000 Stück  Erscheinungsweise: vierteljährlich 
 

Herausgeber/Verleger: DJK Essen-Katernberg 1919 e.V. 
Godertwende 10, 45327 Essen 
 

Vereinsheim: Meerbruchstraße, 45327 Essen (keine Postanschrift !) 

Tel.: 0201/30 26 71   Internet: www.djk-katernberg19.de 
Fax:0201/830 11 51   E-Mail: djk-katernberg19@t-online.de  
 

Redaktion/Layout: Birgit Zielesnik, Klaus Marcinczyk 
Anzeigen: Manfred Müller  
Druck: Franz-Sales Werkstätten 
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Essen – Katernberg 

Viktoriastr. 68 

Tel.: 27 98 700 

„Warsteiner Stiefel“ 
 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 Original Bay’rische Spezialitäten 

 Räumlichkeiten bis 100 Personen 

 für Familien und Trauerfeiern 

 Kegelbahn 

Öffnungszeiten: 

täglich. ab 17.00 Uhr 

Sonn-u. Feiertag von: 

10.00 – 14.00 Uhr ……. 

      und ab 17.00 Uhr 

Mittwoch: Ruhetag 

Auf Ihren Besuch freuen sich 

Rita und Michael Schneider 

Vereinsmitglieder erhalten einen Extra Bonus 

____________________________________________________________________ 

 

               Becker        Flugpauschalreisen                        

         Reisen               Nur Flug 

Last Minute Reisen 

Busreisen 

Gruppenreisen 

und vieles mehr........ 
 

       Cranger Str. 265 * 45891 Gelsenkirchen 

     Tel.: 0209 / 7009714 * Fax: 0209 / 7009713 

            Email: BeckerReisen1@gmx.de 
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